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A Berlin 7 Juni Jm Jahre 1885 war wie 7
ſchtet worden dem Bundesrath ein Antrag bezüglicher Alstegung und Anwendung des S 3 Abſ 2 des ehe

eſetzes über die Freizügigkeit von 1887 zugegangen
etzt haben die betreffenden Ausſchüſſe des Bundesraths der
r Handel und Verkehr und der für Juſtizweſen über jenen ſ
uträg Bericht erſtattet und beantragt der Bundesrath wolle

beſchließen die Bundesregierungen zu erſuchen bei der Feſt
ſetzung der torrektionellen Nachhaft aufgrund des S 362
des Strafgeſetzbuchs die nachſtehenden Grundſätze zur An
wendung zu bringen

1 Hinſichtlich der Feſtſetzung der korrektionellen Nachhaft
ſind alle Reichsangehörigen den Angehörigen des eigenen ſ

ndesſtaates gleich zu behandelnW aufgrund des S 362 des Strafgeſetzbuchs auf Ueber
weiſung an die Landespolizeibehörde erkannt worden ſo ſind
die gerichtlichen Akten nebſt den für das Ermeſſen der Ver
waltungsbehörde erheblich erſcheinenden Beiakten auf dem von
der Landesregierung zu bezeichnenden Wege an die Bundes A
polizeibehörde zur Entſcheidung über die Verhängung der
korrektionellen Nachhaft einzuſenden

3 Die korrektionelle Nachhaft iſt ſofern die Vorausſetzungen i
des s 362 Abſ 2 des Strafgeſetzbuchs vorliegen in der Regel
gegen jeden der Landespolizeibehörde überwieſenen Reichs
angehörigen feſtzuſetzen Eine Ausnahme hiervon findet ſtatt
wenn beſondere individuelle Verhältniſſe insbeſondere durch
ärztliche Unterſuchung feſtgeſtellte n zur Verrichtung
ſelbſt leichter Haus Garten und Feldarbeiten infolge körper
licher oder geiſtiger Gebrechen oder r Alters die
Aufnahme in ein Arbeitshaus unangemeſſen erſcheinen laſſen

4 Bei der Beſchlußfaſſung über die Verhängung der
korrektionellen Nachhaft wird zugleich die Dauer der letzteren
von der Landespolizeibehörde feſtgeſetzt Dabei iſt derartig zu
verfahren daß die Dauer der Detention im Falle erſtmaliger
Ueberweiſung auf 6 Monate und bei jeder ſpäteren Ueber
weiſung jedesmal entſprechend höher bis zu der geſetzlich zu
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Land gebracht oder auf andere Schiffe übergeführt werden Die
betheiligten Zollſtellen ſind von dieſer Auslunterrichtet erbet n egung zur Nachachtung

Jnfolge einer von ſchleſiſchen Apothekern an den preußiſchen
inanzminiſter gerichteten Eingabe hat der letztere den ſchleſiſchenrovinzialſteuerdirektor de ſeitens der tämter
rovinz bei denjenigen Apothekern bei welchen m

lich nur ſelten ſteuerliche Abfertigungen von Branntweintattfinden werden von der Verpfüchtuſg zur Beſchaffung neuer

ThermoAlkoholometer nach Gewichtsprozenten abſehen und dieAbtertigungsbeamten zur jedesmaligen M itführung der fraglichen

Jnſtrumente im Bedarfsfalle anweiſen zu laſſen
F Der zu Berlin domizilirte CentralAusſchuß der vereinigten

Jnnungsverbände Deutſchlands erläßt einen Aufruf an die
Jnnungen Deutſchlands zur eines eigenendeutſchen Jnnungsverbandes von gemiſchten und Ge
ammtJnnungen Dieſem gemiſchten Jnnungsverbande ſollen

alle diejenigen Fach und Jnnungen verwandter Gewerbe bei
treten dürſen welche wegen der ßrxingen Anzahl vorhandener
Jnnungen des betreffenden Gewerbes außerſtande ſind einen
ſelbſtändigen FachJnnungsverband über Deutſchland vom Herrn
Reichskanzler beſtätigt zu erhalten Gleichzeitig wird in dem

ufruf die Herausgabe einer Jnnungs Zeitung angekündigt die
berufen ſein ſoll den verſchiedenen zeitigen Bedürfniſſen des
Jnnungsweſens zu dienen und die Intereſſen deſſelben allſeitig
in der fepilt keit würdig zu vertreten Es wird deshalb
vom 1 Juli d J ab Der Handwerker, Centralblatt für die
Intereſſen des geſammten deutſchen Jnnungsweſens erſcheinen

Gerichtsverhandlungen
Halle 8 Juni Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzung

wurde u a folgendes verhandelt Eine Ausſchreitung während
des Streiks der hieſigen Schuhmachergeſellen bildete den
Gegenſtand einer Anklage gegen 5 Perſonen wobei es ſich um
Vergehen gegen 8 153 der Reichsgewerbeordnung bezw um Haus
friedensbruch handelte Die Angeklagten waren Schuhmacher
geſelle Karl Auguſt Wilhelm Oſterloh hier 34 Jahre alt ver
heirathet einige male vorbeſtraft dann die Schuhmachergeſellen
Karl Witaczewski 24 Jahre alt Theodor Heinrich Achilles

läſſigen Maximalzeit von zwei Jahren é bemeſſen iſt Das 25 Jahre alt Karl Frenzel aus Morl 17 Jahre alt Joſef
Vorleben der betreffenden Perſon die chwere der ihr zur Adolf Engel 25 Jahre alt letztere 4 bisher unbeſtraft Die
Laſt fallenden Uebertretung und insbeſondere auch der Zeit gegen die Angeklagten gerichtete Beſchuldigung geht dahin andere
raum ſeit Verbüßung der letzten korrektionellen Nachhaft iſt Perſonen durch Drohungen und Ehrverietzungen Beleidigungen
hierbei angemeſſen zu berückſichtigen

5 Läßt das Verhalten des Detinirten die Erwartung gerecht
fertigt erſcheinen daß der Zweck der korrektionellen Nachhaft
durch eine kürzere als die feſtgeſetzte Detentionszeit erreicht
werden kann oder liegen in den Familien und Erwerbs

verhältniſſen des Detinirten erhebliche Gründe welche eine Ab
kürzung der Detentionszeit wünſchenswerth machen ſo kann
die letztere von der Landespolizeibehörde nach Anhörung der
Direktion des Arbeitshauſes und der oberen Anſtaltsbeamten
einſchließlich des Anſtaltsgeiſtlichen bis zur Hälfte jedoch nicht
unter 3 Monaten ermäßigt werden Bei ſchlechter Führung
des Detinirten kann die Detentionszeit von der Landespolizei
behörde nach Anhörung der Direktion des Arbeitshauſes nach
träglich verlängert werden

Das kaiſerl ReichsGeſundheitsamt hat bereits ſeit etwa
wei Jahren behufs Vorbereitung der Arbeiten der ſtändigenKeichs Pharm gkophe Kommiſſion durch beſondere

Hilfsarbeiter eine Zuſammenſtellung aller ſeit dem Erlaß der
Pharmakopöa Germanica ed II 1882 gemachten Aenderungs
und Ergänzungsvorſchriften zu dieſem geſetzlichen Arzneibuche
anfertigen laſſen Nachdem dieſe Arbeit ſo weit gefördert und
die erſte Sichtung des umfangreichen Materials ſo weit
gediehen iſt daß an die Entſcheidung der Frage herangetreten
werden kann ob lediglich Nachträge zu der gegenwärtig in
Geltung ſtehenden Pharmakopöe herausgegeben oder eine neue
Ausgabe derſelben vorbereitet werden ſoll iſt zunächſt auf den
12 d eine Subkommiſſion der deutſchen ReichsPharmalkopöe
kommiſſion nach Berlin zu einer Sitzung berufen worden
Bei der Fülle von Entdeckungen welche in den letzten Jahren
Anſpruch auf Bereicherung des Arzneiſchatzes gemacht haben
dürfte man ſich wohl für eine neue Ausgabe der
Pharmakopöe entſcheiden

Der Bundesrath hat kürzlich beſchloſſen daß Beſtand
theile von See und Flußſchifien welche beim Grenz
eingange nach der Poſition 15d des Zolltarifs zollfrei abgelaſſen
worden ſind einſchließlich der gewöhnlichen Schiffsutenſilien auch
dann zollfrei gelaſſen werden ſollen wenn ſie
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133 Der Erbgraf
Roman von E Hartner

Fortſetzung

Er fuhr aus dem Halbſchlaf auf in den er ſofort verfallen
war Was lallte er verdrießlich Herberge ſuchen Jch
habe meine Herberge gefunden ſage ich dir Wir bleiben hier
du und ich ich und du Wüßte nicht wer uns hier aufſtören
ſollte heute hält ja ihr Gräflein Verlobungsfeſt Glaubſt
du es nicht Da trau deinen Augen wenn du meinen
Worten nicht trauen willſt Da ſteht s gedruckt und er
zog ein Zeitungsblatt aus der Taſche und warf es auf den

iſch

Jch bitte Sie glauben Sie ihm nichts er iſt betrunken
er weiß nicht was er ſagt bat das junge Weib Komm
Karl du kannſt deinen Nauſch wo anders gusſchlafen

Betrunken Wirſt du bald aufhören mit deinem ewigen
Unkenruf Jch bin im Vollbeſitz meiner Sinne ſo wenig
betrunken wie meine Schweſter die Frau Schiffskapitän
Braun Soll ich dir s beweiſen Willſt du mit eigenen
Augen ſehen daß ich klettern kann wie eine Katze
Er ſchwang ſich auf die Brüſtung des Fenſters Emil

rief Melitta Was thuſt du
Thu s nicht Karl du biſt nicht ſicher
Nicht ſicher wehrte er die ausgeſtreckten Hände ab

Nicht ſicher lallte er mit ſchwerer Zunge Seht zu ob
ich nicht hinaus und hinein klettere wie eine K

Das Wort Katze erſtarb Ein Krachen ein dumpfer
r tig dann ein Stöhnen ein gurgelnder Laut es

ie

Er iſt todt ſagte Melitta dumpf und ſank zu
Boden

Als Melitta aus ihrer ohnmachtähnlichen Betäubung wieder
V Bewußtſein kam war es dunkel und ſtill um ſie her

ie Lampe war ausgelöſcht das Fenſter geſchloſſen die
Rouleaux zugezogen Sie taſtete nach dem Bettchen des
Kindes es war wieder eingeſchlafen Sie fühlte das Händchen
ſie lauſchte auf die leiſen Athemzüge Gott ſei gelobt es

im Jnlande an das

zu beſtimmen verſucht zu haben den Verabredungen zum Zwecke
der Erlangung günſtigerer Lohn und Arbeitsbedingungen mittelſt
Einſtellung der Arbeit Folge zu leiſten Oſterloh ſollte ſich dieſes
Vergehens in 2 Fällen und außerdem des Hausfriedensbruchs
ſchuldig gemacht haben was auch durch die Beweisaufnahme und
ſein theilweiſes Geſtändniß als erwieſen feſtgeſtellt wurde Er
hat zum Streik Ausſchuß der Schuhmachergeſellen gehört Am
13 Mai war er in die Werkſtätte des Schuhmachermeiſters K
unbefugt eingetreten und hatte dort den Schuhmachergeſellen
Stollich mit den Worten zur Arbeitseinſtellung zu beſtimmen
verſucht Wenn du morgen auf die Arbeit gehſt dann holen wir
dich aus der Bude und weiter laß dich heute abend nicht
auf der Straße ſehen Der 2 Fall war am 18 Mai geſchehen
wo Oſterloh auf der Schuhmacherherberge zu zwei Geſellen
Günther ſeiner eigenen Angabe zufolge geäußert Jn meinen
Augen ſeid ihr Schufte und Lumpſe Aehnlich ſollen ſich die
andern 4 Angeklagten vergangen und Witaczewski z B gerufen
haben Jhr Lumpe wollt wohl arbeiten Jhr ſeid ſchlimmer
wie die Polaken Da die beiden Zeugen Günther nicht erſchienen
waren konnte gegen die 4 letzten Angeklagten nicht verhandelt
und mußte darum die Sache vertagt werden Oſterloh dagegen
ward wegen Hausfriedensbruch d i widerrechtliches Eindringen
in eine Werkſtatt woſelbſt Unbefugten das Eintreten ſogar durch
einen geſchriebenen Anſchlag unterſagt iſt ſowie wegen Vergehens
gegen S 153 der Reichsgewerbeordnung in 2 Fällen ein Fall in
idealer Konkurrenz mit Hausfriedensbruch zu 3 Monaten Ge
fängniß verurtheilt Jn der Begründung hieß es daß gerade in
den Streikbewegungen diejenigen Arbeiter welche ſich nicht an
der Arbeitseinſtellung betheiligen wollen vor Zwangsmaßregeln
ſeitens der Streikenden geſchützt werden müßten weshalb
vorkommende Vergehen ſtreng zu beſtrafen wären
Der Glaſermeiſter Emil Runckewitz hier Obermeiſter der
hieſ Glaſerinnung hatte Privatklage wegen Beleidigung an
geſtellt gegen den Maurer Heinrich Wille deſſen Sohn Glaſer
gehilfe Heinrich Wille und gegen die Wittwe Amalie Drebinger
hier Fragliche Beleidigung ſollten ſich die Beklagten durch Be
hauptung nicht erweislich wahrer Thatſachen ſchuldig gemacht
haben welche geeignet den Privatkläger verächtlich zu machen
und ihn in der öffentlichen Meinung e indem die
Beklagten über den Privatkläger den Vorwurf des Betrugs
bezw des Diebſtahls geäußert Betreffs der Wittwe Drebinger
lag der Beweis ihrer bezüglichen Aeußerung in einem Briefe vom
9 Okt v J vor worin es heißt Sie ſind ein Betrüger Sie

lebte Und doch lag ihr ein dumpfer Druck auf der Bruſt
und etwas Schreckliches ſchuürte ihr die Kehle zuſammen
Etwas Entſetzliches war geſchehen was war es nur Sie
kauerte am Boden und zerwühlte ihr Haar Was war es
denn nur Sie fuhr jäh empor Emil War er todt
Und wo war das Weib 37 das ſchreckliche und doch ſo
menſchliche junge Weib Doch was war das Stimmen
gemurmel und das dumpfe Rollen eines Karrens Kamen ſieon um Rechenſchaft von ihr zu verlangen für das verlorne

W iyres Bruders Brachten ſie ihr den Sterbenden den
odten
Sie öffnete leiſe leiſe das Fenſter Der Garten lag dunkel

und ſtill aber Lichtſchein und Geräuſch von Stimmen kam
aus dem ferneren Hof

Aber was wollte er denn hier ließ ſich eine tiefe Männer
ſtimme im Amtston vernehmen

Weiß ich erwiderte eine ſchrille Frauenſtimme Er
war total betrunken und zerrte mich hier herein Hier ſtürzte
er zuſammen und ich konnte ihn nicht wieder in die Höhe
bringenDas glaub ich er iſt todt ertönte die erſte Stimme
wieder Fort jetzt nach dem Obduktionshauſel Und wieder
rollten die dumpfen Räder hörte man das Gemurmel vieler
Stimmen die Tritte vieler Menſchen Noch ein rohes Auf
lachen und Hof und Garten lagen wieder ſtill nur die
Laterne am Eingang goß ihr flackerndes Licht darüber aus
Melitta ſchloß das Fenſter fröſtelnd und ſchaudernd Er war
alſo todt der Bruder den ſie ſo innig geliebt um den ſie ſo
viel ſo viel gelitten Er war todt und ſeine Leiche wurde
auf dem Volizeikarren weggeſchleppt Und wieder wie ſchon
ſo oft entrang ſich ihren Lippen die ſchmerzliche Klage Mein
Bruder O Gott mein einziger Bruder

Sie taſtete ſich nach dem Tiſch und ſtrich ein Zündhölzchen
an Sie mußte Licht haben Licht ſie ſchrak zuſammen als
die Flamme aufzuckte da lag etwas etwas wovon Emil
in ſeinen wüſten Reden geſprochen ein Zeitungsblatt Was
hatte er doch geſagt die Lampe brannte Nun bückte ſie
ſich und nahm das Blatt vom Boden auf Sie kannte es
ſehr wohl Ein Stück einer ariſtokratiſchen Zeitung die auf
dem Hohenſtein geleſen wurde Sie hatte der Gräfin Urſulg

Lehrlinge zum Betrügen und Stehlen n Was die

der witz habe

verführen meinen Sohn zu Betrügereien Die Aeußerungen derbeiden Wille s ſollten dahin gelautet haben daß dte e
itens

der Beklagten erhobenen Vorwürfe betrifft ſo ergab die Ver
nehmung von 5 Zeugen daß jene geſprächsweiſe geäußert Runke

enſterſcheiben und andere Reparaturen für die Saline
emacht aber mehr in e en als die Arbeit betragenCin Lehrling habe alte Fenſterſcheiben daſelbſt blank putzen e

die dann als neue in Rechnung gebracht wären Ein Lehrling
habe auf Runckewitz Geheiß von einem Neubau einen fremden
Rüſtſtrang mitnehmen ſollen denſelben aber nicht mitgenommen
und trotzdem ſei beſagter Strang nachher in s Behauſu
geweſen Von einem Neubau habe Runckewitz Nägel die er ſ
von andern Handwerkern erbeten aber nicht alle verbraucht hatte
mit nachhauſe genommen Wille jun hatte außerdem die
Aeußerung gethan daß die Saline von Rünckewitz wegen vor
gekommener Unregelmäßigkeiten einen Schadenerſatz von 300 M
verlangt habe Wille d Aeltere habe die Sache der Staats
anwaltſchaft übergeben da könnte es ihm 3000 M koſten
er Wille d Jüngere wolle ihm ſchon das Handwerk legen
er würde ihn überall blamiren Dieſe Aeußerungen bezw Be
hauptungen bekundeten die 5 Belaſtungszeugen worauf über den
Wahrheitsbeweis der Behauptungen 9 Schutzzeugen vernommen
wurden Es ergab ſich aus deren Ausſagen daß auf der Saline
eine genaue Kontrolle über ausgeführte Handwerkerarbeiten geübt
und eine Mehrberechnung in dieſer Beziehung gar nicht denkbar
oder möglich Privatkläger hat ſeit mehr als 20 Jahren die Repa
raturarbeiten daſelbſt und nie eine Unregelmäßigkeit angedeuteter
Art ſich zuſchulden kommen laſſen Aehnlich waren die Bekun
dungen der Zeugen über die Arbeiten in den Predigerhäuſern
der Marktkirche und in der Volksſchule an der Neuen Promenadwährend das Mitnehmen eines Rüſtſtranges mit dem ein Pac

Arbeitszeug zugebunden geweſen gar nicht dem Privatkläger
nachgewieſen worden Mit dem Mitnehmen einiger Nägel von
einem Bau konnte wohl ein Aushelfen ſeitens anderer Handwerker
vorliegen was denn bei der Geringfügigkeit des Gegenſtandes
noch lange nicht als Entwendung anzuſehen zumal Nägel und
dergleichen auf Bauten vielfach im Schutt vorgefunden werden
Endlich ergab ſich daß die ganzen ausgeſtreuten Redereien auf
zwei Lehrlinge zurückzuführen waren von denen der eine Namens
Schiller jetzt 20 Jahre alt und Geſelle vor etwa 4 Jahren und
der andere der 16jährige Paul Drebinger im vorigen Herbſt be
zügliche Wahrnehmungen gemacht haben wollten namentlich daß
ihnen von R anbefohlen worden wäre bei Ausführung von
Reparaturarbeiten in der Saline mehr aufzuſchreiben bezw daß
R aus den Notizbüchern der Lehrlinge in ſein Konkobuch mehr
oder größere Poſten eingetragen als wie in den Notizbüchern
geſtanden hätte Dies beruhte jedoch auf Mißverſtändniſſen und
ungenauer Kenntniß der Lehrlinge deren Wahrnehmungen durch
die beſtimmten Ausſagen von Beamten aus der Saline der
Marktkirche und Volksſchule widerlegt wurden Die Beklagten
wurden hiernach der Beleidigung ſchuldig befunden und wie folgt
verurtheilt Wille der ältere zu 15 M Geldſtrafe oder 3 Tagen
Gefängniß Wille der jüngere zu 50 M Geldſtrafe oder 10 Tagen
Gefängniß Wittwe Drebinger zu 10 M Geldſtrafe oder 2 Tagen
Gefängniß Jn der Begründung hieß es daß Wille der ältere
und Frau Drebinger aufgrund von Mittheilungen ihrer Söhne
an die Wahrheit von deren Behauptungen geglaubt weshalb
beide milder beſtraft worden Der Wahrheitsbeweis ſei
vollſtändig mißglückt Jn der Handhabung der Kontrolle
über die Reparaturen in der Saline wären wohl einige Unrich
tigkeiten vorgekommen indem eine große Fenſterſcheibe als zwei
kleinere Fenſterſcheiben in die gebräuchlichen Beſtellzettel einge
ſchrieben worden das ſei aber kein Betrug geweſen da der bezügl
Werth ſich gleich geblieben und jener Fall nur zur Vermeidung
einer Umſtändlichkeit geſchehen wäre Die Beleidigung ſei als
ſehr erhebliche anzuſehen beſonders hinſichtlich des Wille junior
der ſogar mit einer gewiſſen Abſichttlichkeit zuwerke gegan
gen Der Privatkläger hätte durch die unwahren Behaup
tungen der Beklagten Kreditgefährdungen erleiden und in
ſeinem gewerblichen Fortkommen geſchädigt werden können
weshalb die Beleidiger wie geſchehen zu beſtrafen waren

Jn der Sitzung vom 31 Mai der 2 Strafkammer des
kgl Landgerichts Berufsinſtanz für Uebertretungen und Privat
klagen war u a die Sache des Vergolders Adolf Hoffmann
hier verhandelt der vom hieſ Schöffengericht am 11 April wegen
Verſäumniß des Religionsunterrichts ſeitens ſeines
10 jährigen Sohnes in 13 Fällen zu 6,50 M Geldſtrafe oder
1 Tag Haft verurtheilt worden Ueber die Angelegenheit iſt in
der Nr der SaaleZeitung vom 12 April ausführlich berichtet
Die Verhandlung in der Berufungsinſtanz vor 8 Tagen hatte
mit Ausſetzung des Erkenntniſſes auf geſtern den 7 Juni ge
endigt und lautete daſſelbe in dieſer Sitzung auf Verwerfung der
Berufung des Angeklagten Derſelbe iſt Diſſident und hatte ſich
in ſeinen Einwendungen gegen die erhobene Anklage betreffs
erwähnter Uebertretung auf verſchiedene Beſtimmungen des
Allgem Landrechts und einen Erlaß des Kultusminiſters vom

oft daraus vorgeleſen Ein gut unterrichtetes Blatt das
niemals falſche oder ſenſationelle Nachrichten bringt, hatte
die Gräfin es lobend genannt

Das niemals falſche Nachrichten bringt Melitta entfaltete
es mechagniſch Da war eine Stelle mit Blanſtift dicht um
rändert vor ihren Augen tauzten feurige Funken die
Reihen ſchlängelten ſich durcheinander ſie konnte nicht
leſen Plötzlich fühlte ſie einen Ruck im Kopf und nun ſtand
es vor ihr klar deutlich unbarmherzig

Graf Siegfried Heldberg Hohenſtein Erbgraf auf Hohen
ſtein Neumünſter c hat ſich mit ſeinem Vater dem Grafen
Nikolaus Heldberg nach Schönburg begeben um daſelbſt
die Verlobung mit ſeiner Couſine der Gräfin Andrea
Kroneck feſtlich zu begehen Jn wenigen Wochen wird wie
wir hören die Hochzeit des hohen Paares ſtattfinden Ob
die Gräfin ihrem Gemahl alsdann in die Reſidenz folgen
oder ob derſelbe dem Wunſche ſeiner Familie gemäß den
Abſchied nehmen wird ſteht noch dahin
Melitta ſchrie nicht auf ſie brach auch nicht zuſammen

Sie blieb ganz ruhig am Tiſche ſitzen Dann lachte ſie
plötzlich laut auf Jhr Lachen verſtummte eben ſo plötzlich
ſie ſah ſich erſchrocken um Hatte ſie wirklich gelacht War
ſie wahnſinnig geworden oder war Siegfried wahnſinnig
geworden War alles toll geworden war die Welt aus den
Fugen

Aber ſie durfte ja hier nicht ſitzen bleiben ſie mußte ja nun
handeln Sie ſtand mühſelig auf jetzt brauchte ſie ihre ganze
Kraft und ſie hatte davon doch nur ſo wenig ſo wenig Sie
mußte fort fort von dieſem Ort des Schreckens Auf ihrer
Schwelle lag des Bruders Blut ſie würden kommen morgen
bei Tagesgrauen und Protokolle aufnehmen und ſie würde
ausſagen müſſen daß dieſer Verlorene ihr Bruder war und
alles alles würde ans Tageslicht kommen und ſeinen Weg in
die Spalten der Zeitungen finden Und morgen war der erſte
April und ſie ſollte zahlen zahlen und ſie hatte doch nichts
und ſie konnte ſich nicht einmal mehr an Siegfried wenden
denn Siegfried hatte ſie verlaſſen

Daß ſie ein Recht an Siegfried hatte eine fürchterliche
Macht in ihrer Hand lag daran dachte ſie gar nicht Und
hätte ſie daran gedacht ſie hätte ſich mit Entſetzen von dem

9 Juni 1889

5



n

e

e
ä

14 Juni 1877 bezogen während die bezügliche RegierungsVer
ordnung welche übertreten worden ſein ſollte ſich auf einen
Miniſterialerlaß vom 2 Februar 1864 bezieht In ſeiner Be
rufung ſtützte ſich der Angeklagte u a auf einen Erlaß des Kul
iusminiſters von Goßler vom 2 Mai d J an den Magiſtrat der
Stadt Brandenburg a wonach die Kinder des Vergolders
Ewald daſelbſt vom Beſuche des Religionsunterrichts dispenſirt
werden ſollen Die igpige Verwerfung der Berufung ward damit
begründet daß dadurch daß Hoffmann nebſt Frau aus der Lan
deskirche ausgeſchieden noch nicht Jan werden könne daß auch
die Kinder erwähnter Eltern aus der Landeskirche ausgeſchieden
Ein Vater habe nicht das Recht ſeine Kinder aus der Kirche
welcher ſie durch die Geburt zugehören herauszunehmen ſondern
die Kinder gehörten ſo lange dieſer Kirche an bis ſie ſelbſt nach

enem rer auszutreten in der Lage wären Der An
agte wird das Rechtsmittel der Reviſion beim Kammergericht
nkragen

r

Provinzial Nachrichten
O Aus der Evphorie Liſſen 6 Juni Unter Vorſitz des

kgl Kreisſchulinſpektors Hrn Sup Schlemmer Liſſen fand
ute im Gaſthof zur Sonne die diesjährige Frühjahrskonferenz
att Dieſelbe wurde eröffnet mit den beiden erſten Strophen
es Liedes Morgenglanz der Ewigkeit Der Hr Vorſitzende
ielt alsdann eine überaus herzliche Anſprache aufgrund der h
chrift Matth 18 1 2c Alsdann gelangte eine Anzahl Re
erungsverfügungen zur Verleſung betreffend die Seminar

onferenz in Weißenfels Kündigungsfriſten der Lehrer und
Lehrerinnen Meldung zur zweiten Prüfung u a m Die Kon
ferenzarbeit erſtreckte ſich auf einen Vortrag des Hrn Lehrer
Günther Werſchen Die formalen Stufen des Unterrichts
und einen des Hrn Rektor Harniſch Teuchern über Brand
ſtiftungen durch Kinder Beide Vorträge zeugten von einer
gründlichen und eingehenden Durcharbeitung Alsdann wurden
eine Anzahl Bücher und Lehrmittel in empfehlende Erinnerung

z unter dieſen auch die Kreiskarte des Weißenfſelſer
reiſes von C Straube Stößen Mit dem Geſange der

Strophe Sprich ja zu meinen Thaten ſchloß die Konſerenz
Lützen 6 Juni Die Rübenfelder in hieſiger Gegend

z en infolge der warmen Witterung ein ſo üppiges Wachsthuma ſich die Landwirthe veranlaßt ſehen für die m Verziehen
der ſchnell emporgewachſenen Pflanzen nöthigen Kinder Ferien
u beantragen Unter Genehmigung der kgl Kreisſchulinſpektion
nd für die Kinder der vier oberſten Klaſſen der II Bürgerſchule
erien gegeben worden Für die jugendlichen Arbeiter wird ein
agelohn von 80 85 Pf gezahlt Der Guſtav AdolfZweig Verein der Ephorie Lützen hat in dieſem Vereins

jahre eine Einnahme von 656 32 M und eine Ausgabe von
123 75 M zu verzeichnen Von den 532 57 welche als Ueber
ſchuß verbleiben werden 350 an den Hauptverein in
Halle abgeführt während von den übrig bleibenden 180 M die
ev Gemeinden Meſſinga Palermo Jtalien Dingelſtädt und
Teiſtungen auf dem Eichsfelde je 60 M erhalten Das Diözeſan
Jahresfeſt wird in Keuſchberg gehalten werden Als Feſtpredigerſt Hr Lic D Simons in Leipzig in Ausſicht genommen

Tenchern 7 Juni Das XIV Konzert des hieſigen
e e findet unter Mitwirkung auswärtiger Kräfte

reitag den 14 Juni im Gaſthof zum Löwen ſtatt Schon
wieder einmal iſt die hieſige Ortsbriefträgerſtelle neu aus
hen Da der fortwährende Wechſel in dieſer Stellung für
ie Bewohnerſchaft manche Unannehmlichkeiten hat ſo iſt der
riß berechtigte Wunſch laut geworden daß die Poſtbehörde das

pärliche Gehalt von 576 M neben der Amtskleidung baldigſt
erhöhen möge Bei den hohen Lebensmittelpreiſen welche hier
ezahlt werden iſt es einem Poſtboten auch nur mit kleiner
amilie nicht möglich mit 576 M auszukommen Auch hier
ört man unter den Arbeitern den Wunſch ausſprechen ſtatt

der 14tägigen Löhnung die früher allgemein üblich geweſene
8tägige wieder eingeführt zu ſehen

Varby 7 Juni Geſtern trug ſi in nächſter Nähe unſerer
Stadt ein betrübender Unglücksfall zu An der Flötzer Fluth
brücke ſtürzte der letzte Bremſer des in vollem Gange befindlichen
Güterzuges welcher in der Richtung Berlin unſere Station am
Spätnachmittag berührt ſo unglücklich von ſeinem Sitze herab
daß er ſchwere Verletzungen davontrug Beſonders ein

Schädelbruch und ſtarke Erſchütterungen des Rückgrates laſſen
ſein Aufkommen bezweifeln Der Verunglückte Namens Schulze
aus Charlottenburg wurde blutüberſtrömt ſofort in das hieſige
Kraukenhaus aufgenommen Wahrſcheinlich hatte der Mann
infolge eines Blitzſchlages den Halt verloren

4 Loburg 6 Juni Auf der hieſigen Verpflegungs
ſt ation wurde der Tuchmacher Ahrend aus Seehauſen ver
haftet weil derſelbe in Möckern und auch hier Briefmarken

verkauft hat ohne ſich über deren Erwerb ausweiſen zu können
Jedenfalls rühren die Marken aus dem Poſtbriefmarkendiebſtahl
in Niederſchlema her

P Staſzfurt 6 Juni Jenes Mädchen das ſich vorgeſtern
mit Petroleum beim Anheizen ihrer Kohlenplätte verbrannte
iſt bereits im Krankenhauſe verſtorben

Aus der Provinz wird uns geſchrieben Als ſich kürzlich
ein Lehrer bei einem gräflichen Patron einer S vie
am Harze um eine bei demſelben er Lehrerſtelle be
worben hatte erkundigte ſich der raf ſchriftlich bei dem
bisherigen Ortsſchulinſpektor des Lehrers Iſt er konſervativ iſter chriſtüch ſegiat Man ſieht daraus mit welchem Maße dieſe

rren den Lehrer meſſen und warum ſie ihre Patronatsrechte
für die ein konſervatives Haupt unſerer Provinz in einer vor
jährigen halleſchen Verſammlung ſo ſehr eintrat nicht an den
Staat abtreten wollen Wäre der geiſtliche Lokalſchulinſpektor
in dieſem Falle ſo ein zelotiſcher Heißſporn geweſen wie mancher
Amtsbruder ſo hätte der Lehrer wahrſcheinlich die Stelle nicht
erhalten da der betreffende Lokalſchulinſpektor aber berichten
konnte daß der Lehrer bisher noch nicht politiſch u geweſen
ſei zur Bethätigung einer chriſtlich ſozialen Geſinnung in ſeinem
bisherigen Wirkungskreiſe auch keine Vereinsgelegenheit gehabt
habe ſonſt aber wie jeder rechtſchaffene Lehrer für königstreu
und chriſtlich gehalten werden müſſe ſo hat es der Herr Graf
gewagt und ihm die Stelle anvertraut

S Weimar 7 Juni Der Vorſteher der Deutſch Oſt
afrikaniſchen Geſellſchaft Hr A Leue der ſich durch
ſeine muthige Vertheidigung von Dar es Salam ſehr verdient
gemacht hat war geſtern in unſerer Stadt anweſend Derſelbe
kam von Jena woſelbſt er bei der Geographiſchen Geſellſchaft
und bei Anweſenheit einer Anzahl Mitglieder der Weimariſchen

Kolonial Geſellſchaft einen feſſelnden Vortrag über das Leben
und Treiben und den Aufſtand in Oſtafrika gehalten hat Die
vor einiger Zeit erfolgte Erkrankung Sr Exc des Hrn Ober
hofmarſchalls Wirkl Geh Rath Grafen Beuſt wird jetzt
beſorgnißerregend Derſelbe erfreute ſich bisher noch voller
Rüſtigkeit obwohl er ſchon vor einigen Jahren ſein 50jähriges
Dienſtjubiläum begangen hat

Reichenbach i 7 Juni Morgen wird König
Albert hier erwartet Se Maj wünſcht die durch die be
kannten Naturereigniſſe verurſachten Verwüſtungen in Augen
ſchein zu nehmen

gm Eiſenach 7 Juni Der ſtändige Ausſchuß des
Deutſchen Juriſtentags wird am erſten Pfingſtfeiertage
hier zu einer Sitzung zuſammentreten um über den Orxt wo der
nächſte abgehalten werden ſoll ſowie über ander
weitige Vereinsangelegenheiten zu berathen

TdD

Vermiſchtes
Ehrengabe Der Grönlandforſcher Dr Frithjof Nanſen

erhielt von ſeinen norwegiſchen Landsleuten in Kopenhagen eine
Ehrengabe im Betrage von zehntauſend Kronen

Die perſiſche Nationalhymne, deren Klänge
morgen den Schah in Berlin begrüßen werden iſt kein Werk
eines morgenländiſchen Tonkünſtlers ſondern eine abendländiſche
Schöpfung Der Meiſter iſt nicht bekannt wenigſtens macht der
KlavierAuszug den ein deutſcher Garde Offizier aus Teheran
mitgebracht hat und aus dem unſere Militärmuſik die Hymne
einſtudirt hat einen ſolchen nicht namhaft Die Melodie die
übrigens recht eintönig iſt erinnert an unſere Zigeunerweiſen

Deutſche Gründlichkeit Wie tief Ende vor Jahrh
der kriegeriſche Sinn im ödeſten Gamaſchendrill untergegangen
war beweiſt ein im Staatsarchiv zu Jdſtein Naſſau verwahrtes
Reglement für das wohllöbliche Oberrheiniſche Kreisregiment
Nach dieſem Buche wurde unglaublich aber wahr das
Strecken der Gewehre Niederlegen derſelben vor dem Feinde
nach verſchiedenen Tempo s beſonders eingeübt

Große Feuersbrunſt Ein Telegramm aus New
York berichtet uns Jn Seatle im Staate Waſhington zerſtörte
eine Feuersbrunſt einen ganzen Geſchäftstheil und mehrere
öffentliche Gebäude der an Gebänden angerichtete Schaden
beträgt allein 10 Mill Doll Der anderweitig angerichtete
Schaden wird ebenfalls auf 10 Mill Doll geſchätzt Ferner
befürchtet man daß viele Perſonen ums Leben gekommen ſeien
Die Entſtehung der Feuersbrunſt wird der Entzündung von
Terpentin zugeſchrieben

lEin Krankenmodell Vor einigen Tagen wurde
ſie in Berlin ohne Sang und Klang zu Grabe getragen nachdem
ſie ein zehnjähriges Martyrium mit einer Art akademiſchem
Humor und burſchikoſem Frohſinn ertragen welcher in einem
kaum begreiflichen Gegenſatz zu ihren körperlichen Leiden ſtand
Welcher Jünger Aesculaps kannte nicht die etwa 35jährige kleine
blaſſe Marie welche an ihrer Krücke mit einem ewig frohen
lächelnden Geſicht umherhumpelte und den jungen Muſenſöhnen
als Paradigma einer ganzen Reihe von Krankheiten vorgeführt
zu werden pflegte Am Anfange eines Semeſters machte ſie in
den verſchiedenſten mediziniſchen Kurſen die Runde und erhielt
jedesmal von dem Profeſſor 1 als Aequivalent ließ ſie eine
Schaar von jungen Medizinern mit Hammer und Hörrohr an
ihrem Herzen und Bruſtorganen arbeiten um ihnen an einem
intereſſanten Fall Unterſuchungsgelegenheiten zu geben Vor zehn
Jahren ſoll ſie ein geſundes ſchönes Mädchen geweſen ſein als
ein ſehr bösartiger Gelenkrheumatismus ihren Körper befiel

Gedanken abgewendet Siegfried hatte ſie verlaſſen das war
enug Nun mußte ſie verſchwinden zum zweitenmal ausſeien Leben verſchwinden

Wohin aber ſich wenden wohin Der Vater war todt der
kranke alte Vater zu dem ſie ſich damals geflüchtet Wohin
nun wohin

Jn geringer Entfernung rollte der Fluß ſeine trüben Wogen
durch das Hänſermeer der Stadt Sie hatte in letzter Zeit
oft auf der alten Brücke geſtanden und hinunter geſtarrt und
wilde verzweifelte Gedanken waren ihr dabei durch die Seele
gegangen Ein Sprung und ſie hatte Ruhe Ruhe vor
dem quälenden Herzweh So viele gingen ja dieſen Weg
war es nicht am beſten ſie ging ihn jetzt auch und verſchwand
exäuſchlos aus dieſer Welt in der ſie zu viel war Sieg

hatte ja jetzt eine andere Frau in kurzem würden voll
ürtige hochgeborene Kinder an ſeinem Knie ſpielen an

ſeinem Herzen ruhen ja ja ſo war es gut ſo war es am
beſten

Sie neigte ſich über das ſchlummernde Kind ſie wollte es
aufnehmen Nein nein nein Das konnte ſie nicht thun
das nicht Sie hatte dieſem Kinde das Leben gegeben ſie
konnte es ihm nicht wieder nehmen Es ſchlummerte ſo ſüß
mit rothen Bäckchen und kleinen geballten Fäuſtchen ſie
konnte es nicht hinabreißen in die ſchwarze kalte ſchauerliche
Tiefel Es war ja auch genug wenn ſie ging Jhr Daſein
ſtempelte ja Siegfried zum Verbrecher nicht die Exiſtenz des
Kindes Er war gutmüthig und reich vielleicht adoptirte er
noch einmal ſein eigenes legitimes Kind und ließ ſeinen Erb

grafen aufwachſen mit den andern Grafenkindern Vielleicht
auch nicht aber ſeiner annehmen würde er ſich

Nein küſſen konnte ſie es auch nicht mehr wenn ſie feſt
bleiben ſollte ſie hatte es ohnehin ſchon zu lange angeſehen
das ſüße kleine Geſichtchen Sie wandte ſich ab und ging
zur Thür Halt was war das War das nicht ein Schrei
ein ſchwacher Schrei des Kindes Es würde aufwachen und
ung und niemand würde es hören es tröſten ſeinen Hunger

en
Melitta ſtürzte an dem kleinen Bettchen in die Knie Ver

gieb o vergieb mein Kind daß ich dich verlaſſen wollte und

in heißer Zärtlichkeit küßte ſie die kleinen Händchen und be
netzte ſie mit ihren Thränen

Nein nein nein Sie konnte nicht ohne das Kind in den
Tod gehen und ſie konnte es auch nicht mitnehmen in den
Tod Sie mußte weiter leben weiter aber fort mußte ſie
fort von hier ehe alle Welt mit Fingern auf ſie deuten
würde auf ſie die verlaſſene Geliebte eines großen
Herrn

Wohin aber wohin
Und wieder kauerte Melitta am Boden und zerwühlte ihr

reiches Haar in ſinnloſer Angſt Ach ſie kannte ja nie
mand Sie wußte ja niemand niemand zu dem ſie flüchten
konnte in dieſer Stunde der Verzweiflung zu dem ſie ſagen
konnte Nimm mich auf und mein armes verlaſſenes Kind
Die alte Wirthin Ja ſie würde ihr Brot und Obdach

a Aber ſie würde fragen vermuthen ähnliche Geſchichten
erzählen

Plötzlich richtete ſie ſich auf Wie eine Viſion war es ihr
erſchienen das graue Borkenhäuschen unter dichtem Tannen
grün der alte Graf Lebrecht in Schlafrock und türkiſchem Fez
und Anne Marie s runzelvolles Antlitz unter ſchueeweißer
Haube Das war ein Aſyl das ſich ihr aufthun würde da
durfte ſie anpochen Und während Anne Marie den Kleinen
hütete durfte ſie ſchlafen ſchlafen ſchlafen

Und wenn ſie nie mehr aufwachte um ſo beſſer dann für
ſie für Siegfried für das Kind
Und wenn ſie geſucht werden ſollte ſo nahe am Hohen
ſtein würde man ſie nicht ſuchen So nahe am Hohenſtein
war ſie am ſicherſten Onkel Lebrechts Borkenhäuschen betrat
kein e m das wußte ſie

Sie ſah nach der Uhr Noch konnte ſie den ſpäten Nacht
zug erreichen Klar und beſonnen ordnete ſie alles Jhren
kleinen Koffer in der rechten Hand ihr Kind auf dem linken
Arm verließ ſie endlich das Haus

Es ſchlug mit zwölf langſamen feierlichen Schlägen Mitter
nacht vom nahen Kirchthurm als ſie die Hausthür hinter ſich
ins Schloß zog als ſie Abſchied nahm von dem Häuschen in
vem ſie ſo ſelige und ſo unſelige Tage verlebt Ewigen
Abſchied Sie wußte es nicht

An dieſen ſchloß ſich ein unheilbares Herzleiden an welches durch
erſtöruug einer Klappe den ganzen Cirkulationsmechanismus in
nordnung brachte Vor fünf Jahren bekam ſie einen Schlag

anfall der ſie dauernd erwerbsunfähig und ihre Aufnahme ins
Siechenhans nothwendig machte Seitdem arbeitete ſie chs
intereſſanter Fall, in welcher Thätigkeit ſie ſich im Laufe der

ahre eine erſtaunliche Fertigkeit erworben hatte welche oftmals
die Heiterkeit des Bruders Studio herausforderte Sie ſetzte den
weniger beholfenen Herren das Hörrohr an die rechte Stelle
nannte ihnen die lateiniſchen Namen der in Frage ſtehenden
Krankheitszuſtände wählte ihre Ftelng und At Dpnged dein
immer ſo daß die Unterſucher ſich möglichſt leicht und bequem
über die einzelnen Punkte informiren konnten Ja oftmals
ſoufflirte ſie wenn der Herr Profeſſor nach vollendeter Unter
ſuchung über das Reſultat derſelben examinirte ganz un
verſchämt wie es in akademiſchen Kreiſen heißt Dabei war
ſie bis zu ihrem Tode ſtets heiter und guter Dinge und lachte
oftmals über die nd der angehenden Aerzte Nunruht ſie von ihren Leiden in kühler Erde aus möge ihr die
ſelbe leicht ſein

Die Achenſeebahn iſt am Donnerstag bei prächtigem
Wetter feierlich eröffnet worden Der Statthalter von Tirol
Baron Widmann der Landeskommandirende Freiherr v Teuchert
ſowie die Spitzen der Behörden von Jnunsbruck und Salzburg
nahmen an der Feier theil Bei der Feſttafel brachte der Prä
ſident der Bahn Geheimrath Gruſon aus Magdeburg einen
Toaſt auf den Kaiſer von Oeſterreich aus während der Statt
alter in warmen Worten des neuen Unternehmens gedachte
er regelmäßige Betrieb beginnt Sonnabend
77 Der chineſiſche Geſandte in Waſhington braucht

mehr Geld für Telegramme als die Ver Staaten Regierung
Durchſchnittlich ſoll er 1000 Doll die Woche dafür ausgeben An
einem Tage ſteigerte ſich ſeine Ausgabe für Depeſchen nach China
ſogar letzthin bis auf 2000 Doll

Ein hen Auf dem beiGelegenheit des Beſuches des Königs Humbert in Berlin dem
italieniſchen Miniſterpräſidenten vom Reichstage gegebenen Ehren
gaſtmahle ſtenographirte Reichstagsſtenograch De Engel die
italieniſch gehaltene ziemlich ſchnell geſprochene Rede Crispi s
auf die einfachſte Weiſe von der Welt indem er ſogleich Wort
für Wort aus dem Jtalieniſchen ins Deutſche überſeßte ſo daß
ſpäter nur der Satz umzuarbeiten war Die am ſpäten Abend
gehaltenen Reden ſtanden auf dieſe Weiſe in treuem Wortlaut
am nächſten Morgen in allen berliner Zeitungen De E erklärt
daß er dieſe Art ſtenographiſcher Aufnahme fremdſprachlicher
Reden natürlich nur ſolcher auf deren deutſchen Wortlaut es
ſchließlich ankommt für praktiſcher halte als die mühſamen
und doch meiſt mißlingenden Verſuche mit fremdſprachigen
Stenographieſyſtemen nachzuſchreiben Bei der Seltenheit der
Fälle in denen ein Stenograph gezwungen iſt eine Rede in
fremder Zunge aufzunehmen lohnt es ſich für ihn kaum ſich
eine eigene Stenographie dafür anzueignen Die ſelbſtverſtänd
liche Vorausſetzung iſt freilich daß man die betr fremde Sprache
genau kennt und an ihre Laute auch beim ſchnellen Sprechen
gewöhnt iſt Sonſt verſagt die ſchönſte Stenographie und die
größte Uebung im Dienſte

Auſtraliſches Fleiſch Das am Mittwoch von
of

Es iſt
Canterbury Neu Seeland in England eingetroffene
Wellington hatte 13,000 gefrorene Lämmer an Vord ß

dieſes die größte Fleiſchladung welche bis jetzt von Auſtralien
auf den engliſchen Markt gekommen iſt

Perſonalnachrichten Jn Hamburg ſtarb am Freitag
der frühere fortſchrittliche h er Koch derſelbe
vertrat von 1881 1884 den Wahlkreis SchleswigEckernförde
Ebenfalls in Hamburg ſtarb am Freitag früh der allbekannte
Schulreiter J W Hager Schwiegerſohn des Kommiſſionsraths
E Renz Er folgte ſeinem ihm vor einigen Monaten in Wien
in den Tod vorangegangenen Sohne Otto der ein Schüler
ſeines Vaters zu den ſchönſten Hoffnungen berechtigte Am
Donnerstag abend iſt nach langem Leiden die Gemahlin des
Ober Präſidenten Staatsminiſters Dr v Achenbach Frau
We dte v Achenbach geb Rollmann zu Potsdam ent

afen

Ueberſchwemmungen in Pennſylvanien
27 Aus Newyork wird dem Standard unterm 5 telegraphirt

Die amerikaniſchen Zeitungen ſind noch immer angefüllt von
allerlei Einzelheiten über die große Ueberſchwemmung
Die eiſernen Drahtſeile einer Brücke waren ſpiralförmig ſechsfach
um die Pfeiler geſchlungen Ein leichtgebauter Kinderwagen mit
einem Säugling wurde an einer Stelle gefunden wo das Haus
der Familie welcher das Kind gehörte von den Waſſern fort
geſchwemmt war An einer andern Stelle blieb eine Speiſe
kammer mit allem Jnuhalte unverſehrt ſtehen während von dem
übrigen Hauſe keine Spur mehr zu entdecken war Dicht dabei
liegt ein Zügel mit einem Pferdekopf der Stall aber iſt fort
Einige Hennen picken in aller Ruhe ihre Nahrung unter ben
Trümmern Jn einem Schuppen fand man eine Kuh welche
von einer unbekannten Farm dorthin getrieben worden war
Anſtelle des furchtbaren Schreckens welchen die Katgſtrophe
zuerſt verbreitete iſt jetzt völlige Apathie getreten Ein Reiſender
betrat ein Hotel welches jetzt als Leichenhaus benutzt wird DieWirthin entſchuldigte ſich daß ſie nicht in die Speiſekammer

ehen möchte weil ſo viele Leichen den Weg verſperrten Der
irth aber ſchob ſie rückſichtslos beiſeite um dem Fremden ein

Stück Kuchen zu geben Die Leute ſprechen von ihren um
gekommenen Bekannten und Verwandten mit weniger Rührung
als ſie über den Verluſt eines Lieblingshundes unter gewöhn
lichen Umſtänden ſprechen würden Man begrüßt ſich auf der
Straße in folgender Weiſe Guten Morgen Jſt Jhre Frau
gerettet Nein ſie iſt mit dem Hauſe untergegangen Sie
e Jhre beiden Söhne verloren nicht wahr Ja Guten
Morgen Selbſt die Frauen reden in dieſer herzloſen Weiſe
nicht weil ſie kein Gefühl haben ſondern weil die Anforderungen
des Augenblicks an Nahrung und Kleidung für ſie und ihre An
gehörigen ſo groß ſind Jetzt ſtehen ſich der arme Eiſenarbeiter
ünd der reiche Fabrikant welcher vor einer Woche über Tauſende
verfügen konnte gleich Beide haben kein Obdach und nicht
einen zweiten Anzug Typhus und Lungenkrankheiten ſtarren den
Bewohnern des heimgeſuchten Diſtrikts entgegen Jn Johnstown
ſind jetzt 6000 Mann damit beſchäftigt die Leichen aufzufinden
und zu begraben um die Gegend wieder bewohnbar zu machen
Hunderte werden in Maſſengräbern beſtattet Die Trümmer
werden verbrannt Der kleinſte Theil der Leichen iſt erkennbar
Kinder und Frauen bilden die Mehrzahl der Opfer Von den
Geretteten ſind wenige verletzt worden Man glaubt daß über
1000 Leichname überhaupt niemals dige men werden 57
ganzen hat das Unglück wohl 15,000 Menſchenleben gekoſtet Die
Aktien der Cambria Eiſenwerke ſind um 50 Proz gefallen da
gegen haben ſich die Aktien der Pennſylvania Eiſenbahn ſeit demſten Kursſturze behauptet Die ſchlimmſten Nachrichten kommen

jetzt von Williamsport wo die Liſte der Ertrunkenen jede Stunde
anſchwillt Sie enthält ſchon über 100 Namen Jm Orte Loch
haven ſtand das Waſſer 10 Fuß hoch

Ein anderer newyorker Bericht vom 6 d beſagt Man hat
berechnet daß 10,000 Arbeiter 30 Tage arbeiten müſſen um die
Straßen von Johnstown paſſirbar zu machen ſo daß man
mit dem Neubau des Ortes beginnen kann Geſtern wurden
200 weitere Leichen unter den Trümmern aufgefunden Es ſtellt
ich jetzt heraus daß die Ueberſchwemmungen auch im mittleren

ennſylvanien viele Opfer gekoſtet haben wenngleich die furcht
bare Kataſtrophe in Johnstown bisher die öffentliche Aufmerk
ſamkeit faſt ganz in Anſpruch genommen hat Jm u

äuſer fortgeſchwemmt und im Smith

om 7 d beri
Fortſ folgt Iſammelte Hilfsfonds beläuft ſich bereits auf 10

Spion wurden 300
ale wurde auf ganze

tet man Der für die Uebe
trecken der Humus h

rſchwemmten
illionen



tr Im Connemaughthal ſind bis jetzt von der früheren Bevölkerung erfuhren Rückgänge KaſſaJnduſtrlewerthe lagen ziemll Zuckerrg r 55,000 nur 22,000 Ueberlebende ermittelt worden Troß Ueber de ursveränderungen der am Ware in u Magdeburger Börke
lag ter Anſtrengungen ſind noch Tauſende von Leichen un kommenden Werthe giebt folgende Tabelle Auskunft J Preiſe für greifbare Waare
ins t und die verpeſtete Luft iſt die Urſache einer bedenklichen notirten A Mit Verhrauchsſteuthch ahme tprböcg in Johnstown ſind die errichteten Jnni 3 Juni 4 Juni 5 Juni 6 Juni 7 Juni Cryſt guck I über 980 S 7 Krr nder ler iharen Tindruck ſo berichtet Berl HandelsGeſ 171,90 172 171,75 17150 171, 169,80 i i rals nen furchtharen Sindruck ſo berichtet man uns aus Darmſtädter Bank 16850 167 75 167 40 16775 16625 16550 Raſſilad ff ohne Faß
den ondon machte die Nachricht von den pennſylvaniſchen Ueber Deutſche Bant 17176 17225 17110 171 17025 170 fein 77lle mmungen auf die 5265 Fahrgäſte der am s d in Queens DiskontoKommandit 2355 23150 25375 252 90 25210 251 Weils fein
den own in merika angekommenen City of New York Von Dresdener Bank 15410 154 15340 15250 15250 152 25 Würf Znck I m K 72
eiſe den Paſſagieren waren viele von Pittsburg und den durch die Rationalbank f D 134, 134 134 133 13190 151,40 Raf Imi
em en ch en Diſtrikten Die Leute waren wie vom Heſterr Kreditaktien 16425 16440 16375 16125 16360 163 Vemn h wiy sae 86,25 5650
als her ihr i ir e Seite di Wfzutreiben war wurde Duſchtiehrader Bahn 193 15310 15470 15060 15610 1560 Gem Melis i 85,50er Schilling bezahlt Dann wurden die Depeſchen laut verleſen Du Bodenbacher 19625 19660 196,60 197 60 19825 19950 f ein wobei ſich viele der Thränen nicht erwehren konnten Elbethalbahn 9680 9710 98,10 9890 9910 99 20 Farin 5
ar ranzoſen 19450 10375 10 10410 19460 19440 un ir Lohnbewegung a e s 13 3 F Ohne BerbrautzskenerDie Zahl der in Berlin feiernden Zimmerleute beträ übeck Büchenevy J 137 25 198,50 19825 191 Granul Zug m Sle noch 2600 weitere 2200 ſind aus verlut abgereiſt 1100 e Warienburger 7390 7320 10 5250 8210 erina S S Rend T

aus Noth die Arbeit wieder aufgenommen Eine Verſammlung Hſthreuß Südbahn 109 10650 106 10520 108 10640 jhrod S 750 3em am Freitag welche die t ung des allgemeinen Ausſtandes arſchau Wiener 245 248,75 245,50 240,75 23850 240 ken S Jun Feſt hol chloß hoffte daß nach Pfingſten die Meiſter nachgeben würden Bochumer Gußſtahlw 200,75 20240 200,75 20075 19350 19810 z en e die d doo Cir Rohzucker

ert Hamburg ſteht ein Streik der in der G be DynamitTruſt 116 116,40 113,80 112,25 111,25 111,25 49 430n v et r Gewerbe und z Melafſſe beſſere Sorten zur Entzuckerung geeignet 42 430 Be altirg uſtrie Ausſte ung veſchäftigten Kellner bevor Dieſelben Döortmunder Union 8850 8860 87 8540 8440 85 Grade teſp 802820 Brix ohne Tonne 360 4,10 N Deegleichen geringen
rä erhalten nur ein ſehr geringes in einigen Reſtaurationen gar kein Hamb Packetfahrt 156,90 156 25 156,10 155, 15410 18350 Sorterſ nur zu Vrennzwecken paſſend 48 43 Be alte Grade reſp 80
en Gehalt und ſind auf die Wohlthätigkeit der Gäſte mit ihrem Ver Laurahütte 131,75 131,90 131,25 130 129,50 129 82 Brix ohne Tonne 8,90 8,50
tt dienſt angewieſen Beſondere Anzüge müſſen die Kellner vom Nordd LloydAktien 170,60 170 169 169 167,25 167 Die günſtige Stimmung der Vorwoche übertrug ſich ungeſchwächt auf date ür 60 M kaufen das Gehalt ſoll erſt am Riebeck Montanw 17850 180 180190 17850 179,90 179 50 dieswöchentliche Geſchäſt Die an den Markt gebrachten Kornzückern fanden zWirth f rſt am Schluſſe der anziehenden Preiſen überwiegend für Ausfuhrzwecke ſchlanke Aufnahme NaAusſtellung ausgezahlt werden vorher Abgehende verlieren über r u Anleihe 23,30 2310 32,75 32,30 22,30 21 90 yroducte erfreuten ſich namentlich in der zweiten Hälfle der Ferigtwwoche eben
cht haupt jeglichen Anſpruch auf Gehalt J Orientanleihe 66,50 66,40 66 65,10 65 64,20 falls guter Beachtung bei beſſeren Preiſen Cs ſchließt die in feſte
ng Der Ausſtand der Dachdeckergeſellen in Stettin denen Ruſſiſche Noten 216,30 215,59 215 21270 212,15 210,90 Tendenz bei ca 1 M höheren Preiſen für Koruzücker und einer Avance vor
An die Meiſter die Erhöhung des Stundenlohnes von 35 auf 40 Pf Ungariſche Goldrente 87,60 87,60 87,90 87,70 87,80 87,50 S u Drſ Pranrernege Wochenumſatz 110,000 CEtr darunter ein be

na eſtanden haben iſt beendet Ebenſo iſt eine Vereinbarung rächtlicher 7 achproduc tWelt worden zwiſchen den ſtreikenden Kupferſchmiede Abzüg Div Sch Termine nen Produkt
bei geſellen in r und deren Arbeitgebern L Die Haltung des Getreidemarktes hat im Laufe der Woche a frei auf Speicher Magdeburg
em Wie man aus Kattowitz Oberſchl meldet iſt zur Verhütung eine entſchiedene Befeſtigung erfahren Aus Rußland laufen März Juni
n von Arbeiterunruhen die periodiſche Schliezung aller Schank Nachrichten ein aus welchen hervorgeht daß die Saaten unter März Mal Jultdie tten des Montanbezirks ſowie die Entſendung militäriſcher der drückenden Hitze und bei dem Regenmangel ſehr ge April den
s trouillen an Vorſchuß und Löhnungstagen angeordnet litten haben Die Nachrichten über die Ernteausſichten in der Fpril Wal r

ort Der böhmiſche Kohlenarbeiterſtreik dehnt ſich nachdem nord amerikaniſchen Union lauten recht günſtig Die ruſſiſche Mai d 7aß im Kladnoer Bezirk wieder alles angefahren iſt im Pilſener Ernte hat indeß für die Verſorgung Deutſchlands mit Getreide 24,75 90 bz u B r a ver 16,50B 16,406
nd Revier aus da die Arbeiter mit Gewalt und Drohungen vom eine größe Bedeutung ſodaß inſolge der ungünſtigen ruſſiſchen n h e it h T u G 188 vriut Einfahren abgehalten werden Es ſtreiken 5000 Arbeiter Das Ernteausſichten die Preiſe für Weizen namentlich aber für Jnu Aug 2190bez 2599B be G Nov Dez 1990 80beg u G 19 01
rt Militär kam noch nicht in Aktion Daß auch im Kladnoer Roggen ſich weſentlich höher ſtellten Auch Hafer zog im äug 24,90 25 24 bez u G aner Bezirk die Gährung noch nicht ganz aufgehört hat beweiſt ein Preſſe an Rüböl befeſtigte ſich gleichfalls ebenſo Spiritus 24,95 Br Jan März 15,60 bez u Br 15,50 G
es Vorfall der von dem dortigen Wenzelſchacht berichtet wird Auf Trotzdem in den letzten Tagen Gerüchte umliefen über Eintreten St 20 15 72 als bez n G 20 259
en demſelben erfolgte am Mittwoch vor den Bureaus der Prager von Regenwetter in Rußland behielt der Markt ſeine feſte Lendenz Stramm
en Eiſeninduſtrie Geſellſchaft eine heftige Detonation bei ſtarker Haltung Erwähnen wollen wir noch daß nach den Schätzungen Die Aclte en der Fan war galt r
er Rauchentwickelung ohne jedoch zu verletzen oder irgend in der nordamerikaniſchen Union die Ernte einen Erkrag von n e r n r er u 3
in einen Schaden anzurichten Man vermuthet daß eine Petarde 485 Millionen Buſhel an Sommer und Winterweizen das ſind per Juli 24,85 per Auguſt 24,90 per Olt Nov Des Durchſchniit 15,87
ich n wurde Der Exploſionskörper konnte trotz der genauen 70 Millionen Buſhel mehr als im Vorjahre ergeben dürfte Sehr feſt
id nterſuchung des ganzen Platzes nicht vorgefunden werden v Hamburg 7 Juni Nachmittagsbericht Rübenrohzucker J Produkche Der öſterreichiſche Handelsminiſter richtete an die wiener Halle 8 Juni Der Hande lskammer wird von amtlicher Baſis 8890 Rendement neue Uſance frei an Vord Hamburg per Junt 2
en Tramway Geſellſchaft einen Erlaß worin dem Verwaltungsrath Seite mitgetheilt daß die Jtalieniſche Regierung ſich nun 24,90 per Juli 24,90 per Aug 24,90 per Olt Nov Dez Durchſchnitt
die dringend nahegelegt wird die Wünſche des Dienſtperſonals bei mehr dazu bereit erklärt hat den Tarif des DeutſchJtalieniſchen 15,92 Sehr feſt e ſeſl Koro 99002Aufſtellung der neuen Dienſtordnung entſprechend zu berück Handelsvertrages auch auf nicht deutſche aus deutſchen Zoll Weite Zuge L a a n r r g 7
on J Ferner wird darin die Erwartung ausgedrückt daß niederlagen ſtammende Waaren nichtfranzöſiſchen Urſprungs i n v e per Sit Jan 4325 r S
iff ie Bedienſteten fortan den Dienſt ordnungsmäßig verſehen und dann anwenden zu läſſen wenn dieſelben gn ſeitens der London 7 Juni Telegr 960 Javazucker 23 ſeſt Rübenrohzucke
iſt weiteren agitatoriſchen Einflüſterungen kein Gehör ſchenken Deutſchen Zollbehörde ausgeſtellten Urſprungszeugniſſe begleitet 24 feſt Eentrifugal Cuba

en werden a h m r e r e h t W e ein l W gr Sofort 62,00 Fres per Juli Aug 62,00Der Ausſtand der Matroſen un iver einigung darüber verſehen ſind daß ſie nicht aus franzöſiſchen Fres t Des 88,00iſt noch gt zu Ende Die r deéhale Wgeglkie ſtammen Eine im üÜrſprungslande der Waare ReweHört 6 Juni Telegr Zuder Falr refming nene
ag roße Schwierigkeiten Leute zu den bisherigen Sätzen zu heuern ausgeſtellten Urſprungszeugniſſes bedarf es daneben nur noch in Kaffeebe Su Sunderland wohin ſich der Ausſtand ausgedehnt hat dem Jalke wenn es ſich um eine über Deutſchland nach Jtalien Hamburg 7 Jnni Kaffee geſächftslos Umſatz Sag

haben die Rheder eine Lohnzulage bewilligt Ebenſo in Car ausgeführte Waarenſendung ſchweizeriſchen Urſprungs handelt Hamburg 7 Juni vorm 11 ühr Good average Santos per Juni
ite diff Swanſeg und Newport Die Matroſen und Heizer von Wien 7 Juni Telegr Durch den offiziellen Saaten85, er Sept S per Dez 88 per März 1890 c tat Kaſſe goobhs Glasgow beſchloſſen einen Ausſtand zu beginnuen falls nicht ſtandsbericht vom Ende des Mai werden die Hoffnungen auf er e re per Juni o W r d es per R
en binnen 24 Stunden ihre Forderungen bewilligt würden Der eine gute theilweiſe ausgezeichnete r befeſtigt der 1860 den Ruhig m pt S e
r Gewerkverein der Matrofen und Heizer zählt in Glasgow 6000 Weizen iſt häufig zu großer Ueppigkeit entwickelt ſelbſt die Amſterdam 7 Juni JavaKaffee good ordinary 52

Mitglieder Spätſaaten haben ein vielverſprechendes Ausſehen gewonnen Havre 7 Juni Vorm 10 Uhr N Telegramm don PeimanGerſte und Hafer zeigen einen bereits dichten und günſtigen e a Da o T e 5 Points Baiſſe
Sack Rec nAus dem Leſerkreiſe Stand Mais iſt zum größten Theil recht hoffnungsvoll ent Nr 7 Junt Vorm 16 ühr 20 N Welegramm von Peimant

t
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Halle 7 Juni
Jch bitte Sie um Aufnahme folgender Aufklärung Jn

Nr 131 1 Beilage bringen Sie einen Bericht über eine Ver
ſammlung in Aue b Zeitz in welcher ich als Referent auf

etreten bin der in ſeiner Faſſung leicht mißverſtanden werden
ann Jn dem Berichte heißt es nachdem geſagt iſt daß ich über

den Streik in Rheinland Weſtfalen geſprochen wörtlich Die
Bergleute im Weißenfels Zeitzer Kohlenbezirk
namentlich die um Zeitz anſäſſigen ſcheinen indeß
durchaus nicht geneigt zu ſein in die Lohn
bewegung einzutreten Dies iſt wohl meiſt ſo verſtanden
als hätte ich für Streik Propaganda gemacht während genau
das Gegentheil geſchehen iſt nämlich daß ich vor einem ſolchengewarnt habe Stoff genug iſt wohl vorhanden der die Berg
leute ſehr leicht bei nicht ganz ruhiger Ueberlegung zum Streik
veranlaſſen könnte So wurde z B einem Kohlenarbeiter der
ſeinen Meiſter bat ihm doch eine Kleinigkeit zum Lohne zu
zzlegen geantwortet Gut im Sommer will ich 10 Pfg zu
egen im Winter aber wird es wieder abgezogen denn da bieten
ſich genügend an aber Sie können in 14 Tagen
gehen ich kündige Jhnen hiermit

Solche Fälle ſind geeignet Streiks hervorzurufen dann aber
heißt es es ſind ſozialdemokratiſche Einflüſſe im Spiele be
ſonders wenn man mißzuverſtehende Berichte lieſt

A Hoffmann

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 7 Juni Wochenbericht der SaaleZtg

Die ſchwache Haltung welche unſere Fondsbörſe in den Vor
wochen bekundete hat auch während der Berichtsperiode an
gedauert Für dieſe Geſtaltung der Dinge ſind dieſelben Ur
ſachen maßgebend geweſen welche in den Vorwochen ihren Einfluß
äußerten Die umfaſſenden Hauſſe Engagements die eingegangen
worden ſind im Zuſammenhange mit der letztmonatlichen Ultimo

ung iſt zwar ein Theil dieſer Engagements zur Realiſirung
angt aber kein ſo großer daß die Vörſe eine weſentliche Ent

aſtung erfahren hätte üben noch immer gewiſſen Druck aus Die
Börſe iſt empfindlicher geworden ſie zieht politiſche Vorgänge
wieder mehr in ihre Erwägung welche ſie vor kurzer Zeit noch kaum
beachtet hatte Außerdem wirkten in ungünſtiger Weiſe
namentlich auf ruſſiſche Fonds und öſtliche Eiſenbahnaktien die
Meldungen über die keineswegs zufriedenſtellenden Ernteausſichten
in Rußland Die tropiſche Hitze wirkt auch in einer keines
wegs fördernden Weiſe auf den Verkehr ein Unter ihrem
Einfluſſe entwickelte ſie eine große Geſchäftsunluſt Ueber
ies verlaſſen viele Börſenbeſucher bereits den Schauplatz
rer Thätigkeit um in der Sommerfriſche von ihren
trapazen Erholung zu ſuchen Sie ſuchen ſich vorher ihrer

Engagements zu ergen und üben dadurch gleichfalls einen
ck auf den Kursſtand aus Was den Verkehr im Einzelnen

anbetrifft ſo iſt bezüglich der Bankwerthe zu bemerken daß
dieſelben ſich durchweg niedriger ſtellten Eine Ausnahme machten
die Aktien der Jnternationalen Bank die eine Steigerung
erzielten Auf dem Rentenmarkte machte ſich gleichfalls eine

gende Bewegung bemerkbar namentlich für Ruſſiſche
Fonds aus den oben angegebenen Gründen Dieſelben wirkten
auch auf Ruſſiſche Noten ein die ſich nicht unweſentlich
niedriger ſtellten und die infolge günſtiger Ernteausſichten in

terreich Ungarn durchweg im Kurſe gewannen Warſchau
Wiener Fvien ihre abſtelgende Bewegung fort Schweize
riſche Eiſenbahnaktien zeigen nur geringe Ter rgrg

on deutſchen Eiſenbahnaktien gaben Oſtpreußen un

wickelt

Waagren und Produktenberichte

Getreide
Berlin 7 Juni Welzen mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg

Loco matt Termine vie Gekündigt 150 t Kündigungspreis 184 M
Loco 175 187 M nach Hualität Lieferungsqualität 182,00 per dieſen
Monat und per Juni Juli 184,75 184,25 bez per IJuli Aug 183,75 182,75
183 bez per Aug Sept per Sept Okt 182,75 181,60 bez per

Nov Dez 182 181,75 bez
Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt t

Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
ualität per dieſen Monat per April Mai per Maiuni per Junk JuliRoggen per 1000 kg Loco geſchäftslos Termine flau Gekündigt 507t

Kündigungspreis 145,50 M Loco 134 148 M nach Qualität Lieferungs
qualität 145 ruſſ inländ per dieſen Monat perJuni Juli 145,50 144,50 bez per Juli Aug 147,50 146 bez per Aug
Sept per Sept Okt 150,50 151 1409 bez per Okt Nov 151,50
150 bez per Nov Dez 152 150,75 bez

Gerſte per 1000 kg Flau Große und kleine 120 197 M Futter
gerſte 120 135 M

Hafer per 1000 kg Loco feſt Termine höher Gekündigt t Kün
digungspreis M Loco 144 41665 M nach Qualität Lieferungs
qualität 150 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 149 1d6
do feiner 157 464 M ab Bahn bez per dieſen Monat 150,25 151 150
bez per Juni Jult 149 149,25 148,50 bez per Juli Aug 146 146,25
145,50 bez per Aug Sept per Sept Okt 140,75 141140,50 bez
per Okt Nov 140 bez

Magdeburg 7 Juni Gebr Friedeberg Landweizen 183 184
Weißweizen glatter engl Weizen 172 176 Rauhweizen 154
bis 162 Roggen 143 151 Chevaliergerſte 165 185 Landgerſte
145 160 Hafer 144 154 M für 1000 kg

Stettin 7 Juni Weizen ſtill loco 164 171,00 do ver Juni
Juli 173,00 do Sept Okt 176,50 Roggen feſter loco 136,00 143,00
d Juni Juli 146,00 do per Sept Okt 148,50 Pomm Hafer loco

449
Köln 7 Juni Weizen hieſiger loco 19,00 do fremder loco

20,75 per Juli 19,20 per Nov 18,25 Roggen hieſiger loco 15,00 fremder
W per Juli 14,55 per Nov 14,80 Hafer hieſiger loco 14,50 fremder

ö,50
Hamburg 7 Juni Weizen loco ruhig holſteiniſcher keco 160 170

Roggen loco feſt mecklenburgiſcher loco 148 156 ruſſiſcher feſt loco 92
97 Hafer feſt Gerſte feſt

Breslau 7 Juni Roggen per Juni 147,00 per Juli Aug ver
Sept Okt 147,00

Mannheim 7 Juni Weizen per Juli 19,10 per Nov 18,75 Roggen
per Juli 14,60 per Nov 14,75 Hofer per Juli 14,95 per Nov 13,35

Wien 7 Juni Weizen per Juni Juli 6,90 Gd 6,95 Br per Herbſt
7,58 Gd 7,63 Br Roggen perz Juni Juli Gd Br per Herbſt
6,08 Gd 6,13 Br Hafer per Juni Juli Gd Br per Herbſt 5,70
Gd 5,75 Br

Peſt 7 Juni Felegr Weizen loco feſt per Herbſt 7,27 Gd 7,28 Br
Hafer per Herbſt 5,26 Gd 5,28 Br

Paris 7 Juni nachm Schlußbericht Telegr Weizen ruhig per
Juni 22,60 per Juli 23,90 per Juli Ang 22,80 per Sept Dez 22,60Roggen ruhig per Juni 14,60 per Sept Dez 14,10

Paris 7 Juni abends Telegr Weizen behauptet per Juni 22,75
per Jult 22,90 per Juli Aug 22,90 per Sept Dez 22,75

Antwerpen 7 Juni Telegr Weizen ruhig Roggen unbelebt
Hafer feſt Gerſte ſchwach

Amſterdam 7 Juni Telegr Weizen auf Termine höher F
Nov 195 Roggen loco höher auf Termine geſchäſtslos per Okt 120
à 121 à 120 à 119

London 7 Juni Anfangsber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montug
Sry e so Gerſte 43900 Hafer 97,200 QOrts Weizen träge Gerſte und

afer ſeſt
London 7 Juni Schlußber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag

Weizen 37,640 Gerſte 4320 Hafer 97,180 Qrts Getreidehandel ſehr ruhig
Weizen ſehr träge unverändert Gerſte und Hafer feſt

Liverpool 4 Juni Weizen unverändert
d Tgersburg 7 Juni Weizen loco 11,60 Roggen loco 7,00 Hafer

o 4,25
New Hork 6 Juni Telegr Rother Winterwelzen loco 82, Welzenper Juni 89 per Juli 81 per e W

Ziegler Comp Kaffee good average Santos per Juli 104,75 per Sept
105,75 per Dez 106,75 Ruhig

New York 6 Juni Telegr Kaffee Hair Rio 18 Rio
Nr 7 low ordinary per Juli 16,42 per Sept 16,72

100 k eKg KündigungspreisDurchſchnittspreis m

weiß loco 167 bez u Br
Sept Dez 175 Br Ruhig

nach Trakles loco mit Fa
Kündigungspreis M Durchſchnittspreis per dieſen Monat
1 Kündigungspreis 53,90 M

per dieſen Monat und per Juni Jult 53,70 53,90 bez
54,10 54,30 bez per Aug Sept 54,79 54,80 bez

digungspreis 34,7 M Loco ohne
Monat und per Juni Jult 34,6 g 35,0bez per Aug Sept 31,2 35 35,4 bez per Sept 35,8 36 35 9
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feſt Gekündigt Cir Kündigungspreis M Loco ohne Faßper dieſen Molat 53,70 per JuntJuli bez per Wir ver Aug
Sept ver e däs be ver diNov Dez 54 bez Durchſchnitlspreis

Petrolenm
Berlin 7 Juni Amtl Petroleum Raffinirtes Standard whlte per

mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine Gekündigt
M Loco dieſen Monat bez

Stettin 7 Juni Loco 11,70
Hamburg 7 Juni Petroleum ruhig Standard whlte loco 7,00
Bremen 7 Jnnt Schlußber Petroleum ruhig Standard whlt

7 Juni Telegr Schlußbericht Rafſinirtes Typeg per Juni 167/ Br per Aug 17 Br per

ork 6 Juni Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt

Br Gd per Aug Dez 7,20 Br Gd
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Antwerpen

New 9
in NewYork 6,90 Gd do Philadelphia 6,80 Gd Rohes Petroleum in New
York 7,10 do Pipe line Certificates 82 Feſt xuhig

New York 7 Juni vormittags Telegr Petroleum Anfangskurſe
Pipe line certifikgtes 82

Spiritus
Berlin 7 Juni Amtlich Spiritus per 1001 à 1009 10,000 le

verſieuerter Termine Gekündigt l
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per Juli Aug
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9 e rSpiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Feſter Gekündigt 20,000 J Kün
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,4 34,6 bez per Juli Aug 35,9 35,1

Magdeburg 7 Jnni Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Far
55,90 56,30 M bei 50 35,90 bei 70 M SteueraufſchlaDie Aelteſten der Faufmannſchaft
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aß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 55 90 56 30 M
M Verbrauchsabgabe 36,20 M Ab Speicher unter freier Vor

Poſen 7 Juni Spiritus loco ohne Faß 50er 53,50 do do 70er
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att
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d 7 Juni
Parts

per Juli 42,25 ver JuliAug 42,50 per Sept Dez

Deiſgaten Oele Fettwaaren
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Okt 53 50
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D 3ie Bergwerkspapierel s nachmun tper Jan 59,50 ver Juli 53 00 ber Jull Aug 83,25 W
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90,50 in Bleichſuchtmi en er Markt 14 L Gi 20 C Gbetfelder SSili r 8 t Günther erZahlungsEi die Zähne und n welches ſelbſt bei längerem Gebrauche l Bretschneider Manereawa s Glauchaische Kirche 12

e as Einſtellungen n g n r v er rin n Berger arR e armuth leidenden Dann wäre allen an Bleichſucht und Viut J Larl Th PIötz erger Geiststrasse 2383
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Weiel S Keekaerer 36 29 7 246 288 verſchwind ſchwerden Uebelbefinden Kopiſch ranſheit ver e eWilh Geisler h erker Bielefeld Bielefeld nden und die geſunde Geſichtsf merz Herzklopfen 2c e
S D Iöſer an z Brieg 46 7 27 6 13 8 W und Blutarmuth Leidenden r Alle an Aunoneen jC Beeſen Volsfrau gern Zresben 27 einen Verſuch mit den Dr Mayer ſche desbolb nicht ver ſchriften e jeder Art für alle Zeie ne e terilbin Mummer Kfm Wies Stuttgart 36 7 87 7 n Preis pr Käſtcher 2 er Wirkſamkeit zu über Bedingungen die Centr id unter bekanne Wiesbaden 35 5 35 37 2 r gegen e in den LAcgotheten e g4 Dnaube Co e e

er m eipsis durch die Engelapotheke Schroedel unter dem nen Vng e Fereter Herr

Berlin S nene ren J7 r Börſe Ausl Staats u Komnmt Papiere h 171,509,50 bzG preuß e4 Jul Argentiniſche Anleihe 5 z hmiſche Nordbahn 6 132,10 6 Preuß Bod Kred A 6 126,10 G urr e ePreußtiſche und do d 96,75 bz ca do Weſtbahn 72 145 50 s do Ctr Bod 50 83 150 CharkowAzow 5 enu Leere Kecheen Deutſche Jonds Buenoe Aires Gold 9 Se o e s a e o S e l neni tjhe Aetich Anl 4 108 Bukareſter 7 29 d bach 7 19950 250 72 113 oße Ruſſiſche 3 Heinrichshall4 do do ,00 G Egypti 5 97,10 B Galiz Karl Ludwigsb 4 2499 bz do Leihhaus 9 o 13,50 G Kursk Kiew 79,09 bz Leopoldsh 6 116,00 GPreuß tonſ St Anl s 10320 G e8hptiſche Anleihe 4 82,20 b otthardbahn wo 89,25 b Reichsbant 4t/ proz d 75,00 G MoscoKurst Prior 4 be e l Echer Shall 5 125,10 636z konſ St Anl 4 106,80 o do n 5 155,00 ſSbank 4t/,proz e 182,00 doscoKurst Prior 4 S Shering eu e do o u Zinn 5 165,10 b Srazgöflach 00 Roſtocker Bank o 132,00 bzG Mosco R 86,90 G Staßſurte 18 2905,00 Gu See n diüeint e F el lelneeröahn zu e u Sont f a H n h el Dangiger Belntihe u 3als Pr Anl 1855 3 171 5 Jialteniſche Rente 94,60 b wangorodDombr B 90 Sächſiſche Bank 4 112 106 RjaſchtMorczausk 9990 do do St Pr 10 145Barmer Stadt cm thel 12171,50 b ſche Rente 5 KaſchauOderber 39,00 bz Vereinsbank Berli 112,10 Ruybinsk Bol 5 99,90 G Deutſche K St Pr 10 145 10 zl Verl Stadt Obligation t ernee Stadt S 98,40 Kronpt Rudolf Warſchau Distontobant Rjaſangogiow 9 0275 bz Sheſtorff er ed Vrenter Ameihe tion 4 102996 erſ Stadt Anl 466,60 KurſteKiew gar 87,60 bz Sennariſche Bant t ank 7/5 79,00 bzB Schige er ow 4 91,75b5 Ellenbur Salinen 128,40 B
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4 Waren idbr i 102,00 G do do 187 30bz chauWien 15 240,00 bz Berlin Stettin gar B G ergb Lit A 0 S ruſonWerke 756h do 102,00 do 5 z n Weſtſilicianiſche 4 z6 Zrannſhi Eiſen Pr L 108,30 d A 69 685 00 b dar Vrit r
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Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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